
Neu erschienenes rrBauheft" erinnert an das einstige Freibad Ohlsdorf
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Dr. förg Schilling und Hans
Matthaei vor dem ehemaligen
Eingangsgebäude. Foto: ers

gesucht. Cründerin

Vor knapp 70 fahren befand sich das Familienbad Ohlsdorf noch weitgehend im ursprünglichen Zustand. Foto: Sammlung Peters

OHTSDORF (ers). Die Zeiten
eines Freibades am Alsterlauf
in Ohlsdorf sind endgültigvor-
bei. Nach siebenjährigem Hin
und Her über die Neugestal-
tung des Ohlsdorfer Bades
und den Erhalt des Freibades
hat Badbetreiber Bäderland
vor wenigen Monaten den
Schlussstrich gezogen - statt
eines kombinierten Frei- und
Hallenbades entsteht dort in
den nächsten Monaten ein
hochmodernes Hallenbad,
das immerhin an warmen
Sommertagen die Celegen-
heit bietet, eine Liegewiese zu
nutzen.

Vom ursprünglichen Cha-
rakter des von den Hamburger
Oberbaudirektoren Fritz
Schumacher und Custav Leo
konzipierten und 1927 fertig-
gestellten ,,Familienbades
Ohlsdorf" wird nur noch we-
nig übrig bleiben - das einsti-

ge Eingangsgebäude wird als
denkmalschützerisches Alibi
in seiner Funktion reaktiviert,
das im nördlichen Teil gelege-
ne und vor wenigen Jahren
vom Verein ,,Mook Wat" auf-
wändig sanierte Umkleidege-
bäude wird dem Wohnungs-
bau geopfert.

Die wechselhafte Ge-
schichte des Ohldsdo#er
Bades haben der Kunsthistori-
ker Dr. Jörg Schilling und Hans
Matthaei von der Willi-Bre-
del-Cesel Iscxhaft Cesch ichts-
werkstatte.V. jetzt in der Reihe
der von Schilling herausgege-
benen,,Hambu rger Bauhefte"
aufgearbeitet.

Die inzwischen 13 Hefte
umfassende Reihe beschäftigt
sich, so Schilling, ,,mit Einzel-
objekten, die in der zweiten

Reihe stehen", Objekte, die
umstritten sind oder bedroht
sind - Stiefkinder des Denk-
malschutzes sozusagen: das
Bismarckdenkmal, das heuti-
ge Brahms-Kontor, das Flora-
Theater am Schulterblatt oder
die Cityhof-Hochhäuser, um
nur einige zu nennen.

In dem 52 Seiten starken
Heftchen (ISBN 978-3-
944405-20-9; sieben Euro) ge-
hen die Autoren nicht nur auf
die Historie des Ohlsdorfer
Bades ein, sondern geben
a.uch einen geschichtlichen
Uberblick über Fluss-, Frei-
und Warmbadeanstalten

Weitere Hefte sind geplant,
unter anderem zur Wasser-
kunst Kaltehofe, der Trostbrü-
cke und zum Friedhof Ohls-
dorf.
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